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Wofür Altersvorsorge? 

 

Zur Absicherung drei biometrischer Risiken: 

 

 Langlebigkeit (durch Leistungen im Alter, sei es durch 

Rentenzahlungen oder Kapitalleistungen) 

 

 Invalidität (durch Renten) 

 

 Tod (durch Hinterbliebenenversorgung) 

 

 



3 

Wie?  

 

Durch drei Säulen der Altersvorsorge: 

 

 Gesetzliche Rentenversicherung (deckt alle drei 

biometrischen Risiken ab) 

 

 Betriebliche Altersversorgung (Umfang der abgedeckten 

Risiken ergibt sich aus Versorgungsordnung) 

 

 Private Vorsorge (Umfang der abgedeckten Risiken ist 

individuell gestaltbar) 
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Reicht die gesetzliche Rente? 
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Reicht die gesetzliche Rente? 

Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung werden nur 

bis zur Beitragsbemessungsgrenze (BBG) erhoben (2011 im Westen 

5.500 € im Monat und im Osten 4.800 € im Monat). 

 

=> 

Gehaltsbestandteile oberhalb der BBG bleiben außen vor! 

 

=> 

Führungskräfte erreichen nach einer durchschnittlichen Karriere 

in der deutschen Großindustrie in der gesetzlichen 

Rentenversicherung gerade einmal einen  Brutto-Versorgungsgrad 

von etwa 15 % ihres letzten Fixeinkommens vor 

Eintritt in den Ruhestand! 
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Reicht die gesetzliche Rente? 
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Reicht die gesetzliche Rente? 
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Was ist über bAV erreichbar? 

Berechnungen des VAA zeigen: 

 

Führungskräfte können nach einer durchschnittlichen 

Karriere in der deutschen Großindustrie über die betriebliche 

Altersversorgung (bAV) ihren Brutto-Versorgungsgrad auf  

über 40 % des letzten Fixeinkommens vor Eintritt in den 

Ruhestand steigern! 

 

=> 

 

bAV kann annähernd doppelt so viel zur Altersvorsorge  

beitragen wie die gesetzliche Rente! 
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Gibt es Unterschiede? 

Die Unterschiede in der bAV verschiedener Unternehmen 

sind erheblich: 
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Fazit 

 Gehalt ist nicht alles 

 bAV ist wesentlicher Baustein des Vergütungspaketes und 
der Altersvorsorge 

 Unterschiede zwischen den Unternehmen sind erheblich 

 Lassen Sie sich bei Vertragsverhandlungen die bAV deshalb 
genau darstellen 

 Vergleichbarkeit der Versorgungssysteme und der 
Versorgungsniveaus ist für den Laien dennoch schwer 

 Hilfe bieten deshalb die VAA-Juristen und das VAA-
Netzwerk 

 Weitere Informationen finden Sie in der VAA-
Infobroschüre „Altersvorsorge“ unter www.vaa.de 

 

 


